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(Sonstige Rechtsakte)

EUROPAISCHER WIRTSCHAFTSRAUM

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSESES
Nr. 1/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung der Geschiftsordnung des Gemeinsamen EWR-Ausschusses [2019/2037]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 92 Absatz 3,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Durch das am 25.Juli 2007 unterzeichnete Ubereinkommen iiber die Beteiligung der Republik Bulgarien und
Ruminiens am Europdischen Wirtschaftsraum (') wurde Artikel 129 Absatz 1 des EWR-Abkommens gedndert,
um Bulgarisch und Ruménisch zu den im EWR-Abkommen aufgefiihrten Sprachen hinzuzufigen.

(2)  Das Ubereinkommen iiber die Beteiligung der Republik Bulgarien und Ruminiens am Europdischen Wirtschafts-
raum trat am 9. November 2011 in Kraft.

(3) In der Geschiftsordnung des Gemeinsamen EWR-Ausschusses, die durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-
Ausschusses Nr. 1/94 vom 8. Februar 1994 (%) angenommen und durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-
Ausschusses Nr. 24/2005 vom 8. Februar 2005 () gedndert wurde, sollten Bulgarisch und Ruménisch zu den
aufgefithrten Sprachen hinzugefiigt werden. Daher sollte die Aufzahlung der Sprachen in der Geschiftsordnung
des Gemeinsamen EWR-Ausschusses entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Der Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 1/94 wird wie folgt gedndert:
1. Der Text von Artikel 6 Absatz 2 erhilt folgende Fassung:

,Die Texte der EG-Rechtsakte, die gemidfl Artikel 102 Absatz 1 des Abkommens in Anhinge zum Abkommen auf-
zunehmen sind, sind in der im Amtsblatt der Europdischen Union verdffentlichten Fassung in bulgarischer, dénischer,
deutscher, englischer, estnischer, finnischer, franzosischer, griechischer, italienischer, lettischer, litauischer, maltesischer,
niederldndischer, polnischer, portugiesischer, ruminischer, schwedischer, slowakischer, slowenischer, spanischer, tsche-
chischer und ungarischer Sprache gleichermaflen verbindlich. Sie werden auch in islindischer und norwegischer
Sprache abgefasst und zusammen mit den entsprechenden in Absatz 1 genannten Beschliissen vom Gemeinsamen
EWR-Ausschuss fiir verbindlich erklart.”

() ABLL 221 vom 25.8.2007, S. 15.
() ABLL 85 vom 30.3.1994, S. 60.
() ABLL 161 vom 23.6.2005, S. 54.
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2. Der Text von Artikel 11 Absatz 1 erhilt folgende Fassung:

,Beschliisse des Gemeinsamen EWR-Ausschusses zur Anderung von Anhingen oder Protokollen zum Abkommen
werden in bulgarischer, didnischer, deutscher, englischer, estnischer, finnischer, franzosischer, griechischer, italienischer,
lettischer, litauischer, maltesischer, niederldndischer, polnischer, portugiesischer, rumanischer, schwedischer, slowaki-
scher, slowenischer, spanischer, tschechischer und ungarischer Sprache im EWR-Abschnitt des Amtsblatts der
Europdischen Union und in islandischer und norwegischer Sprache in der EWR-Beilage dieses Amtsblattes veroffent-
licht.

Artikel 2

Dieser Beschluss wird am Tag seiner Annahme wirksam.

Artikel 3

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 2/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung der Geschiftsordnung des Gemeinsamen EWR-Ausschusses [2019/2038]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 92 Absatz 3,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Durch das am 11. April 2014 unterzeichnete Ubereinkommen iiber die Beteiligung der Republik Kroatien am
Europdischen Wirtschaftsraum (') (im Folgenden ,EWR-Erweiterungsiibereinkommen von 2014*) wird Artikel 129
Absatz 1 des EWR-Abkommens gedndert, um Kroatisch zu den im EWR-Abkommen aufgefihrten Sprachen
hinzuzufiigen.

(2)  In der Geschiftsordnung des Gemeinsamen EWR-Ausschusses, die durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-
Ausschusses Nr. 1/94 vom 8. Februar 1994 (?) angenommen und durch den Beschluss des Gemeinsamen EWR-
Ausschusses Nr. 24/2005 vom 8. Februar 2005 (}) sowie den Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
Nr. 1/2018 vom 9. Februar 2018 (%) gedndert wurde, sollte Kroatisch zu den aufgefithrten Sprachen hinzugefuigt
werden. Daher sollte die Aufzdhlung der Sprachen in der Geschiftsordnung des Gemeinsamen EWR-Ausschusses
entsprechend gedndert werden.

(3)  Das EWR-Erweiterungsiibereinkommen von 2014 ist fur seine Unterzeichner seit dem 12. April 2014 vorldufig
anwendbar; der vorliegende Beschluss sollte daher bis zum Inkrafttreten des EWR-Erweiterungsiibereinkommens
von 2014 vorldufig gelten —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Der Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 1/94 wird wie folgt gedndert:
1. Der Text von Artikel 6 Absatz 2 erhalt folgende Fassung:

,Die Texte der EG-Rechtsakte, die gemidfl Artikel 102 Absatz 1 des Abkommens in Anhinge zum Abkommen auf-
zunehmen sind, sind in der im Amtsblatt der Europdischen Union veroffentlichten Fassung in bulgarischer, danischer,
deutscher, englischer, estnischer, finnischer, franzosischer, griechischer, italienischer, lettischer, litauischer, kroatischer,
maltesischer, niederlindischer, polnischer, portugiesischer, rumanischer, schwedischer, slowakischer, slowenischer, spa-
nischer, tschechischer und ungarischer Sprache gleichermaflen verbindlich. Sie werden auch in islindischer und
norwegischer Sprache abgefasst und zusammen mit den entsprechenden in Absatz 1 genannten Beschliissen vom
Gemeinsamen EWR-Ausschuss fur verbindlich erklart.

() ABL.L 170 vom 11.6.2014, S. 5.
(3 ABLL 85 vom 30.3.1994, S. 60.
() ABL.L161 vom 23.6.2005, S. 54.
(%) Siehe Seite 1 dieses Amtsblatts.
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2. Der Text von Artikel 11 Absatz 1 erhilt folgende Fassung:

,Beschliisse des Gemeinsamen EWR-Ausschusses zur Anderung von Anhingen oder Protokollen zum Abkommen
werden in bulgarischer, didnischer, deutscher, englischer, estnischer, finnischer, franzosischer, griechischer, italienischer,
lettischer, litauischer, kroatischer, maltesischer, niederldndischer, polnischer, portugiesischer, rumanischer, schwe-
discher, slowakischer, slowenischer, spanischer, tschechischer und ungarischer Sprache im EWR-Abschnitt des Amts-
blatts der Europdischen Union und in islindischer und norwegischer Sprache in der EWR-Beilage dieses Amtsblattes
veroffentlicht.”

Artikel 2

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 oder am Tag des Inkrafttretens des EWR-Erweiterungsiibereinkommens von
2014 in Kraft, je nachdem, welcher Zeitpunkt der spitere ist.

Er gilt vorlaufig mit Wirkung vom 12. April 2014.

Artikel 3

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréftentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 3/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang I (Veterinirwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens
[2019/2039]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Der Durchfithrungsbeschluss (EU) 2016/1365 der Kommission vom 9. August 2016 zur Anderung der Entschei-
dung 98/536/EG hinsichtlich des Verzeichnisses der nationalen Referenzlaboratorien (') ist in das EWR-Abkommen
aufzunehmen.

(2)  Dieser Beschluss betrifft veterindrrechtliche Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu Anhang I des EWR-
Abkommens gelten veterindrrechtliche Vorschriften nicht fur Liechtenstein, solange Liechtenstein in das Abkom-
men zwischen der Europiischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft iiber den Handel mit
landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht fiir Liechtenstein.

(3)  Anhang I des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:
Artikel 1
In Anhang I Kapitel I Teil 6.2 des EWR-Abkommens wird Nummer 39 (Entscheidung 98/536/EG der Kommission) wie
folgt gedndert:

1. Folgender Gedankenstrich wird angefiigt:

,~— 32016 D 1365: Durchfithrungsbeschluss (EU) 2016/1365 der Kommission vom 9. August 2016 (ABL. L 216
vom 11.8.2016, S. 12)“

2. Der Text der Anpassung erhilt folgende Fassung:

,Der Text im Anhang wird wie folgt erginzt:

Mitgliedstaat Referenzlaboratorien Riickstandsgruppen

Island Livsmedelsverket Alle Gruppen aufler B3c
Box 622
S-751 26 Uppsala

(") ABL.L 216 vom 11.8.2016, S.12.
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Mitgliedstaat Referenzlaboratorien Riickstandsgruppen

Matis B3c
Vinlandsleid 12
IS-110 Reykjavik

Norwegen Meeresfriichte: B1, B2a, B2b, B2e, B2f (Carba-
The National Institute of Nutrition and Seafood Research dox, Olaquindox), B3c, B3e
Box 2029 Nordnes

N-5817 Bergen

Landtiere: Al, A2, A3, A4, A5, B1, B2a,
Fera Science Ltd B2b, B2d, B2f, B3¢ und B3d*
Sand Hutton
YO41 1 LZ, York

UK

Artikel 2

Der Wortlaut des Durchfithrungsbeschlusses (EU) 2016/1365 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 4/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang I (Veterinirwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens
[2019/2040]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) 20171261 der Kommission vom 12.Juli 2017 zur Anderung der Verordnung (EU)
Nr. 142/2011 im Hinblick auf eine alternative Methode zur Verarbeitung bestimmter ausgeschmolzener Fette (1)
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

()  Die Verordnung (EU) 2017/1262 der Kommission vom 12.Juli 2017 zur Anderung der Verordnung (EU)
Nr. 1422011 hinsichtlich der Verwendung von Giille von Nutztieren als Brennstoff in Verbrennungsanlagen (?)
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3)  Dieser Beschluss betrifft veterindrrechtliche Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu Anhang I des EWR-
Abkommens gelten veterindrrechtliche Vorschriften nicht fir Liechtenstein, solange Liechtenstein in das Abkom-
men zwischen der Europdischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft iiber den Handel mit
landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht fiir Liechtenstein.

(4)  Anhang I des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1
In Anhang I Kapitel I Teil 7.1 des EWR-Abkommens werden unter Nummer 9c (Verordnung (EU) Nr. 142/2011 der

Kommission) folgende Gedankenstriche angefiigt:

,— 32017 R 1261: Verordnung (EU) 2017/1261 der Kommission vom 12.Juli 2017 (ABL. L 182 vom
13.7.2017, S. 31)

— 32017 R 1262: Verordnung (EU) 2017/1262 der Kommission vom 12.Juli 2017 (ABLL 182 vom
13.7.2017, S. 34)"
Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnungen (EU) 2017/1261 und (EU) 2017/1262 in islindischer und norwegischer Sprache, der in
der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

() ABLL 182 vom 13.7.2017, S. 31.
() ABLL 182 vom 13.7.2017, S. 34.
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Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 52018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang I (Veterinirwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens
[2019/2041]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen iiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/736 der Kommission vom 26. April 2017 zur Anderung des Anhangs
VIII der Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europaischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Genehmigung
des slowenischen nationalen Programms zur Bekdmpfung der klassischen Scrapie (') ist in das EWR-Abkommen
aufzunehmen.

() Der Durchfithrungsbeschluss (EU) 2017/1396 der Kommission vom 26. Juli 2017 zur Anderung des Anhangs der
Entscheidung 2007/453/EG hinsichtlich des BSE-Status von Polen und bestimmten Regionen des Vereinigten
Konigreichs (%) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3)  Dieser Beschluss betrifft veterindrrechtliche Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu Anhang I des EWR-
Abkommens gelten veterindrrechtliche Vorschriften nicht fiir Liechtenstein, solange Liechtenstein in das Abkom-
men zwischen der Europdischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft iiber den Handel mit
landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht fiir Liechtenstein.

(4)  Anhang I des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang I Kapitel I des EWR-Abkommens wird wie folgt geindert:

1. In Teil 7.1 wird unter Nummer 12 (Verordnung (EG) Nr. 999/2001 des Europdischen Parlaments und des Rates)
folgender Gedankenstrich angefiigt:

,— 32017 R 0736: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/736 der Kommission vom 26. April 2017 (ABL. L 110 vom
27.4.2017, S. 2).

2. In Teil 7.2 wird unter Nummer 49 (Entscheidung 2007/453/EG der Kommission) folgender Gedankenstrich angefuigt:

,— 32017 D 1396: Durchfiihrungsbeschluss (EU) 2017/1396 der Kommission vom 26. Juli 2017 (ABL.L 197 vom
28.7.2017, S. 9)“.

() ABLL110 vom 27.4.2017, S. 2.
() ABL.L197 vom 28.7.2017, S. 9.
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Artikel 2

Der Wortlaut der Durchfiihrungsverordnung (EU) 2017/736 und des Durchfithrungsbeschlusses (EU) 2017/1396 in
islandischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird,
ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 6/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang I (Veterinirwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens
[2019/2042]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1896 der Kommission vom 17.Oktober 2017 zur Zulassung einer
Zubereitung von Endo-1,3(4)-beta-glucanase (EC 3.2.1.6) und Endo-1,4-beta-xylanase (EC 3.2.1.8), gewonnen
aus Aspergillus niger (NRRL 25541), als Futtermittelzusatzstoff fiir Masthiihner, Legehennen, Mastschweine, Geflii-
gelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung und Mastschweinearten von geringerer wirtschaftlicher Bedeu-
tung sowie zur Anderung der Verordnung (EG) Nr.255/2005 und zur Aufhebung der Verordnung (EG)
Nr. 668/2003 (Zulassungsinhaber: Andrés Pintaluba S.A.) () ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1903 der Kommission vom 18. Oktober 2017 iiber die Zulassung der
Zubereitungen aus Pediococcus parvulus DSM 28875, Lactobacillus casei DSM 28872 und Lactobacillus rhamnosus DSM
29226 als Futtermittelzusatzstoffe fiir alle Tierarten (?) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1904 der Kommission vom 18. Oktober 2017 zur Zulassung einer
Zubereitung aus Bacillus licheniformis DSM 28710 als Zusatzstoff in Futtermitteln fiir Masthithner und Junghennen
(Zulassungsinhaber: Huvepharma NV) (%) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(4 Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1905 der Kommission vom 18. Oktober 2017 zur Zulassung einer
Zubereitung aus Saccharomyces cerevisiee CNCM 1-1079 als Zusatzstoff in Futtermitteln fir Masthithner und Mast-
gefliigelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung (Zulassungsinhaber: Danstar Ferment AG, vertreten durch
Lallemand SAS) (%) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(5)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1906 der Kommission vom 18. Oktober 2017 zur Zulassung einer
Zubereitung aus Endo-1,4-beta-Xylanase (EC 3.2.1.8), gewonnen aus Trichoderma citrinoviride Bisset (IMI SD135),
als Zusatzstoff in Futtermitteln fur Junghennen und Legegefliigelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung
(Zulassungsinhaber: Huvepharma NV) (%) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(6)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1907 der Kommission vom 18. Oktober 2017 zur Zulassung einer
Zubereitung aus Lactobacillus plantarum (KKP[593/p und KKP/788/p) und Lactobacillus buchneri (KKP[907[p) als
Zusatzstoff in Futtermitteln fiir Rinder und Schafe (%) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

) ABL L 267 vom 18.10.2017, S. 1.

()

() ABL.L 269 vom 19.10.2017, S. 22.
() ABLL 269 vom 19.10.2017, S. 27.
() ABLL 269 vom 19.10.2017, S. 30.
() ABLL 269 vom 19.10.2017, S. 33.
() ABLL 269 vom 19.10.2017, S. 36.
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(7)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1914 der Kommission vom 19. Oktober 2017 zur Zulassung von
Salinomycin-Natrium (Sacox 120 microGranulat und Sacox 200 microGranulat) als Zusatzstoff in Futtermitteln
fur Masthithner und Junghennen und zur Aufthebung der Verordnungen (EG) Nr.1852/2003 und (EG)
Nr. 1463/2004 (Zulassungsinhaber: Huvepharma NV) (7) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(8)  Mit der Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1896 wird die Verordnung (EU) Nr. 668/2003 (%) der Kommission
aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist.

(9)  Mit der Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1914 wird die Verordnung (EU) Nr. 1852/2003 der Kommission (°)
aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist.

(10)  Dieser Beschluss betrifft futtermittelrechtliche Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu Anhang I des
EWR-Abkommens gelten futtermittelrechtliche Vorschriften nicht fir Liechtenstein, solange Liechtenstein in das
Abkommen zwischen der Européischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft tiber den Handel
mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht fiir Liechtenstein.

(11)  Anhang I des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geindert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang I Kapitel II des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:

1. Unter Nummer 1zzf (Verordnung (EG) Nr. 255/2005 der Kommission) wird folgender Gedankenstrich angefiigt:

,— 32017 R 1896: Durchfiihrungsverordnung (EU) 2017/1896 der Kommission vom 17. Oktober 2017 (ABL L 267
vom 18.10.2017, S. 1)“

2. Nach Nummer 223 (Durchfiithrungsverordnung (EU) 2017/1492 der Kommission) werden folgende Nummern einge-
tugt:

,224. 32017 R 1896: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1896 der Kommission vom 17.Oktober 2017 zur
Zulassung einer Zubereitung von Endo-1,3(4)-beta-glucanase (EC 3.2.1.6) und Endo-1,4-beta-xylanase (EC
3.2.1.8), gewonnen aus Aspergillus niger (NRRL 25541), als Futtermittelzusatzstoff fiir Masthiihner, Legehennen,
Mastschweine, Gefliigelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung und Mastschweinearten von geringerer
wirtschaftlicher Bedeutung sowie zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 255/2005 und zur Aufhebung der
Verordnung (EG) Nr. 668/2003 (Zulassungsinhaber: Andrés Pintaluba S.A.) (ABL. L 267 vom 18.10.2017, S. 1)

225. 32017 R 1903: Durchfihrungsverordnung (EU) 2017/1903 der Kommission vom 18. Oktober 2017 tiber die
Zulassung der Zubereitungen aus Pediococcus parvulus DSM 28875, Lactobacillus casei DSM 28872 und Lacto-
bacillus rhamnosus DSM 29226 als Futtermittelzusatzstoffe fiir alle Tierarten (ABL L 269 vom 19.10.2017,
S.22)

226. 32017 R 1904: Durchfihrungsverordnung (EU) 2017/1904 der Kommission vom 18. Oktober 2017 zur
Zulassung einer Zubereitung aus Bacillus licheniformis DSM 28710 als Zusatzstoff in Futtermitteln fur Mast-
hithner und Junghennen (Zulassungsinhaber: Huvepharma NV) (ABL L 269 vom 19.10.2017, S. 27)

() ABLL 271 vom 20.10.2017, S. 1.
(%) ABLL 96 vom 12.4.2003, S. 14.
() ABLL 281 vom 22.10.2003, S. 13.
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227. 30217 R 1905: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1905 der Kommission vom 18. Oktober 2017 zur
Zulassung einer Zubereitung aus Saccharomyces cerevisiee CNCM 1-1079 als Zusatzstoff in Futtermitteln fiir
Masthithner und Mastgefliigelarten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung (Zulassungsinhaber: Danstar
Ferment AG, vertreten durch Lallemand SAS) (ABL L 269 vom 19.10.2017, S. 30)

228. 32017 R 1906: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1906 der Kommission vom 18. Oktober 2017 zur
Zulassung einer Zubereitung aus Endo-1,4-beta-Xylanase (EC 3.2.1.8), gewonnen aus Trichoderma citrinoviride
Bisset (IMI SD135), als Zusatzstoff in Futtermitteln fiir Junghennen und Legegefliigelarten von geringerer
wirtschaftlicher Bedeutung (Zulassungsinhaber: Huvepharma NV) (ABI. L 296 vom 19.10.2017, S. 33)

229. 32017 R 1907: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1907 der Kommission vom 18. Oktober 2017 zur
Zulassung einer Zubereitung aus Lactobacillus plantarum (KKP[593/p und KKP/788/p) und Lactobacillus buchneri
(KKP/907/p) als Zusatzstoff in Futtermitteln fir Rinder und Schafe (ABL. L 269 vom 19.10.2017, S. 36)

230. 32017 R 1914: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1914 der Kommission vom 19. Oktober 2017 zur
Zulassung von Salinomycin-Natrium (Sacox 120 microGranulat und Sacox 200 microGranulat) als Zusatzstoff
in Futtermitteln fiir Masthithner und Junghennen und zur Authebung der Verordnungen (EG) Nr. 1852/2003
und (EG) Nr. 1463/2004 (Zulassungsinhaber: Huvepharma NV) (ABI L 281 vom 20.10.2017, S. 1)“.

3. Der Text unter den Nummern 1ze (Verordnung (EG) Nr. 668/2003 der Kommission) und 1zr (Verordnung (EG)
Nr. 1852/2003 der Kommission) wird gestrichen.

Artikel 2

Der Wortlaut der Durchfithrungsverordnungen (EU) 2017/1896, (EU) 2017/1903, (EU) 2017/1904, (EU) 2017/1905,
(EU) 2017/1906, (EU) 2017/1907 und (EU) 2017/1914 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



L 323/14 Amtsblatt der Europdischen Union 12.12.2019

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 7/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang I (Veterinirwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens
[2019/2043]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) 2017/2229 der Kommission vom 4.Dezember 2017 zur Anderung des Anhangs I der
Richtlinie 2002/32/EG des Europdischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Hochstgehalte fiir Blei, Queck-
silber, Melamin und Decoquinat () ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Dieser Beschluss betrifft futtermittelrechtliche Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu Anhang I des
EWR-Abkommens gelten futtermittelrechtliche Vorschriften nicht fur Liechtenstein, solange Liechtenstein in das
Abkommen zwischen der Europiischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft iiber den Handel
mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht fiir Liechtenstein.

(3)  Anhang I des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang I Kapitel II des EWR-Abkommens wird unter Nummer 33 (Richtlinie 2002/32/EG des Europdischen Par-
laments und des Rates) folgender Gedankenstrich angefiigt:

,— 32017 R 2229: Verordnung (EU) 2017/2229 der Kommission vom 4. Dezember 2017 (ABL L 319 vom
5.12.2017, S. 6)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2017/2229 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amitsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

() ABLL 319 vom 5.12.2017, S. 6.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 8/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2044]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) 2017/1151 der Kommission vom 1.Juni 2017 zur Ergdnzung der Verordnung (EG)
Nr. 715/2007 des Europiischen Parlaments und des Rates iiber die Typgenehmigung von Kraftfahrzeugen hinsicht-
lich der Emissionen von leichten Personenkraftwagen und Nutzfahrzeugen (Euro 5 und Euro 6) und iiber den
Zugang zu Fahrzeugreparatur- und -wartungsinformationen, zur Anderung der Richtlinie 2007/46/EG des Euro-
paischen Parlaments und des Rates, der Verordnung (EG) Nr. 692/2008 der Kommission sowie der Verordnung
(EU) Nr. 1230/2012 der Kommission und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 692/2008 der Kommission (')
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Die Verordnung (EU) 2017/1154 der Kommission vom 7.Juni 2017 zur Anderung der Verordnung (EU)
2017/1151 der Kommission zur Ergdnzung der Verordnung (EG) Nr.715/2007 des Europdischen Parlaments
und des Rates tiber die Typgenehmigung von Kraftfahrzeugen hinsichtlich der Emissionen von leichten Personen-
kraftwagen und Nutzfahrzeugen (Euro 5 und Euro 6) und iiber den Zugang zu Reparatur- und Wartungsinfor-
mationen fiir Fahrzeuge, zur Anderung der Richtlinie 2007/46/EG des Europdischen Parlaments und des Rates, der
Verordnung (EG) Nr. 692/2008 der Kommission und der Verordnung (EU) Nr. 1230/2012 der Kommission sowie
zur Aufthebung der Verordnung (EG) Nr. 692/2008 und der Richtlinie 2007/46/EG des Europiischen Parlaments
und des Rates in Bezug auf Emissionen leichter Personenkraftwagen und Nutzfahrzeuge im praktischen Fahrbetrieb
(Euro 6) (%), berichtigt in ABL. L 256 vom 4.10.2017, S. 11, ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3)  Mit der Verordnung (EU) 20171151 wird mit Wirkung vom 1. Januar 2022 die Verordnung (EG) Nr. 692/2008
der Kommission aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurde und daher mit Wirkung vom
1.Januar 2022 aus diesem zu streichen ist.

(4)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang I Kapitel I des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:
1. Nach Nummer 45zzu (Verordnung (EU) Nr. 1230/2012 der Kommission) wird Folgendes eingefiigt:

,45zzv. 32017 R 1151: Verordnung (EU) 2017/1151 der Kommission vom 1.Juni 2017 zur Ergdnzung der Ver-
ordnung (EG) Nr.715/2007 des Europiischen Parlaments und des Rates iiber die Typgenehmigung von
Kraftfahrzeugen hinsichtlich der Emissionen von leichten Personenkraftwagen und Nutzfahrzeugen (Euro 5
und Euro 6) und iiber den Zugang zu Fahrzeugreparatur- und -wartungsinformationen, zur Anderung der
Richtlinie 2007/46/EG des Europiischen Parlaments und des Rates, der Verordnung (EG) Nr. 692/2008 der
Kommission sowie der Verordnung (EU) Nr. 1230/2012 der Kommission und zur Aufthebung der Verord-
nung (EG) Nr. 692/2008 der Kommission (ABL. L 175 vom 7.7.2017, S. 1), gedndert durch:

() ABLL175 vom 7.7.2017, S. 1.
() ABL.L175 vom 7.7.2017, S. 708.
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— 32017 R 1154: Verordnung (EU) 2017/1154 der Kommission vom 7.Juni 2017 (ABLL 175 vom
7.7.2017, S. 708), berichtigt in ABL. L 256 vom 4.10.2017, S. 11.°

2. Unter den Nummern 45zu (Verordnung (EG) Nr. 692/2008 der Kommission) und 45zx (Richtlinie 2007/46/EG des
Europdischen Parlaments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefiigt:

,—32017 R 1151: Verordnung (EU) 2017/1151 der Kommission vom 1.Juni 2017 (ABL L 175 vom 7.7.2017,
5.1).

3. Unter Nummer 45zzu (Verordnung (EU) Nr. 1230/2012 der Kommission) wird Folgendes angefuigt:
», gedndert durch:

— 32017 R 1151: Verordnung (EU) 2017/1151 der Kommission vom 1.Juni 2017 (ABLL 175 vom 7.7.2017,
S. 1)

4. Unter Nummer 45zx (Richtlinie 2007/46/EG des Europdischen Parlaments und des Rates) wird folgender Gedanken-
strich angefiigt:

,—32017 R 1154: Verordnung (EU) 2017/1154 der Kommission vom 7.Juni 2017 (ABL.L 175 vom 7.7.2017,
S. 708), berichtigt in ABL. L 256 vom 4.10.2017, S. 11.“

5. Der Text von Nummer 45zu (Verordnung (EG) Nr. 692/2008 der Kommission) wird mit Wirkung zum 1. Januar
2022 gestrichen.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnungen (EU) 2017/1151 und (EU) 2017/1154, berichtigt in ABL. L 256 vom 4.10.2017, S. 11,
in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht
wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 9/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2045]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) 2016426 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 9. Marz 2016 iiber Gerdte zur
Verbrennung gasformiger Brennstoffe und zur Aufhebung der Richtlinie 2009/142/EG () ist in das
EWR-Abkommen aufzunehmen.

(20  Mit der Verordnung (EU) 2016/426 wird mit Wirkung vom 21. April 2018 die Richtlinie 2009/142/EG des
Europdischen Parlaments und des Rates (?) aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurde und
daher mit Wirkung vom 21. April 2018 aus diesem zu streichen ist.

(3)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geidndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang II Kapitel V des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:

1. Nach Nummer 3 (Richtlinie 92/42/EWG des Rates) wird folgende Nummer eingefiigt:

»4. 32016 R 0426: Verordnung (EU) 2016/426 des Europiischen Parlaments und des Rates vom 9. Marz 2016 tiber
Gerite zur Verbrennung gasformiger Brennstoffe und zur Aufhebung der Richtlinie 2009/142/EG (ABL L 81 vom
31.3.2016, S. 99)“

2. Der Text von Nummer 2 (Richtlinie 2009/142/EG des Europiischen Parlaments und des Rates) wird mit Wirkung ab
21. April 2018 gestrichen.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2016/426 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

() ABLL 81 vom 31.3.2016, S. 99.
() ABL L 330 vom 16.12.2009, S. 10.
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Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10.Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des
EWR-Abkommens vorliegen ().

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 10/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2046]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen iiber den Europiischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Richtlinie (EU) 2016/2037 der Kommission vom 21.November 2016 zur Anderung der Richtlinie
75/324/EWG des Rates beziiglich des hochsten zuldssigen Drucks von Aerosolpackungen und zur Anpassung
der Kennzeichnungsbestimmungen an die Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europdischen Parlaments und des
Rates tiber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen (') ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen.

(2)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang II Kapitel VIII des EWR-Abkommens wird unter Nummer 1 (Richtlinie 75/324/EWG des Rates) folgender
Gedankenstrich angefiigt:

,— 32016 L 2037: Richtlinie (EU) 2016/2037 der Kommission vom 21. November 2016 (ABL L 314 vom
22.11.2016, S. 11)%

Artikel 2

Der Wortlaut der Richtlinie (EU) 2016/2037 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

(") ABLL 314 vom 22.11.2016, S. 11.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 11/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2047]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) 2017/1250 der Kommission vom 11.]Juli 2017 zur Anderung des Anhangs I der Ver-
ordnung (EG) Nr. 1334/2008 des Europdischen Parlaments und des Rates — Streichung des Aromastoffes 4,5-
Epoxydec-2(trans)-enal aus der Unionsliste (!) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Dieser Beschluss betrifft lebensmittelrechtliche Vorschriften. Nach der Einleitung zu Kapitel XII von Anhang II des
EWR-Abkommens gelten lebensmittelrechtliche Vorschriften nicht fir Liechtenstein, solange Liechtenstein in das
Abkommen zwischen der Européischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft iiber den Handel
mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht fiir Liechtenstein.

(3)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang II Kapitel XII des EWR-Abkommens wird unter Nummer 54zzzzs (Verordnung (EG) Nr.1334/2008 des
Europdischen Parlaments und des Rates) folgender Gedankenstrich angefiigt:

,—32017 R 1250: Verordnung (EU) 20171250 der Kommission vom 11.Juli 2017 (ABLL179 vom
12.7.2017, S. 3)~.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2017/1250 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amitsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

() ABLL 179 vom 12.7.2017, S. 3.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 12/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2048]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen iiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Delegierte Verordnung (EU) 2017/1798 der Kommission vom 2. Juni 2017 zur Ergdnzung der Verordnung
(EU) Nr. 609/2013 des Europdischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der besonderen Zusammensetzungs-
und Informationsanforderungen an Tagesrationen fur gewichtskontrollierende Erndhrung (') ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen.

(2)  Dieser Beschluss betrifft lebensmittelrechtliche Vorschriften. Nach der Einleitung zu Kapitel XII von Anhang II des
EWR-Abkommens gelten lebensmittelrechtliche Vorschriften nicht fur Liechtenstein, solange Liechtenstein in das
Abkommen zwischen der Européischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft iiber den Handel
mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht fiir Liechtenstein.

(3)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang II Kapitel XII des EWR-Abkommens wird nach Nummer 77b (Delegierte Verordnung (EU) 2016127 der
Kommission) folgende Nummer eingefiigt:

,77¢. 32017 R 1798: Delegierte Verordnung (EU) 2017/1798 der Kommission vom 2. Juni 2017 zur Ergén-
zung der Verordnung (EU) Nr. 609/2013 des Europiischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der
besonderen Zusammensetzungs- und Informationsanforderungen an Tagesrationen fiir gewichtskontrol-
lierende Erndhrung (ABL L 259 vom 7.10.2017, S. 2)

Artikel 2

Der Wortlaut der Delegierten Verordnung (EU) 2017/1798 in islandischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

() ABLL 259 vom 7.10.2017, S. 2.



12.12.2019 Amtsblatt der Europdischen Union L 323/25

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 13/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2049]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen iiber den Europiischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1558 der Kommission vom 14. September 2017 zur Anderung der
Verordnung (EU) Nr. 37/2010 tiber die Einstufung des Stoffs Bromelin hinsichtlich der Riickstandshochstmenge (')
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1559 der Kommission vom 14. September 2017 zur Anderung der
Verordnung (EU) Nr. 37/2010 in Bezug auf die Einstufung des Stoffs Alarelin hinsichtlich der Riickstandshéchst-
menge () ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Atrtikel 1

In Anhang II Kapitel XIII des EWR-Abkommens werden unter Nummer 13 (Verordnung (EU) Nr. 37/2010 der Kommis-
sion) folgende Gedankenstriche angefiigt:

,—32017 R 1558: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1558 der Kommission vom 14. September 2017
(ABL. L 237 vom 15.9.2017, S. 67)

— 32017 R 1559: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1559 der Kommission vom 14. September 2017
(ABL L 237 vom 15.9.2017, S. 69)*

Artikel 2

Der Wortlaut der Durchfithrungsverordnungen (EU) 2017/1558 und (EU) 2017/1559 in islindischer und norwegischer
Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

() ABLL 237 vom 15.9.2017, S. 67.
() ABL.L 237 vom 15.9.2017, S. 69.
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Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 14/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2050]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Der Durchfithrungsbeschluss 2011/785/EU der Kommission vom 28.November 2011 zur Anderung der
Entscheidung 2008/911/EG zur Erstellung einer Liste pflanzlicher Stoffe, pflanzlicher Zubereitungen und Kom-
binationen davon zur Verwendung in traditionellen pflanzlichen Arzneimitteln (') ist in das EWR-Abkommen
aufzunehmen.

()  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang II Kapitel XIII des EWR-Abkommens wird unter Nummer 15z (Entscheidung 2008/911/EG der Kommission)
folgender Gedankenstrich angefiigt:

,—32011 D 0785: Durchfithrungsbeschluss 2011/785/EU der Kommission vom 28.November 2011
(ABL. L 319 vom 2.12.2011, S. 102)

Artikel 2

Der Wortlaut des Durchfithrungsbeschlusses 2011/785/EU in islandischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN

(") ABLL 319 vom 2.12.2011, S. 102.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 15/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2051]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen iiber den Europiischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Die Delegierte Richtlinie (EU) 2017/1975 der Kommission vom 7. August 2017 zur Anderung — zwecks An-
passung an den wissenschaftlichen und technischen Fortschritt — des Anhangs III der Richtlinie 2011/65/EU des
Europiischen Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme fir Cadmium in farbkonvertierenden
Leuchtdioden (LED) zur Verwendung in Display-Systemen (!), berichtigt in ABL L 285 vom 1.11.2017, S. 32, ist
in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geidndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird unter Nummer 12q (Richtlinie 2011/65/EU des Europiischen
Parlaments und des Rates) folgender Gedankenstrich angefiigt:

,+— 32017 L 1975: Delegierte Richtlinie (EU) 2017/1975 der Kommission vom 7. August 2017 (ABIL L 281
vom 31.10.2017, S. 29), berichtigt in ABL L 285 vom 1.11.2017, S. 32

Artikel 2

Der Wortlaut der Delegierten Richtlinie (EU) 2017/1975, berichtigt in ABL L 285 vom 1.11.2017, S. 32, in islindischer
und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist
verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

(") ABLL 281 vom 31.10.2017, S. 29.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 16/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2052]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1491 der Kommission vom 21. August 2017 zur Erneuerung der
Genehmigung des Wirkstoffs 2,4-DB gemdfl der Verordnung (EG) Nr.1107/2009 des Europiischen Parlaments
und des Rates iiber das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln und zur Anderung des Anhangs der Durch-
fuhrungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission (') ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1506 der Kommission vom 28. August 2017 zur Erneuerung der
Genehmigung fiir den Wirkstoff Maleinsdurehydrazid gemafs der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europdi-
schen Parlaments und des Rates iiber das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln und zur Anderung des
Anhangs der Durchfithrungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission (%) ist in das EWR-Abkommen auf-
zunehmen.

(3)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:

1. Unter Nummer 13a (Durchfithrungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission) werden folgende Gedanken-
striche angefiigt:

,~— 32017 R 1491: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1491 der Kommission vom 21. August 2017 (ABL L 216
vom 22.8.2017, S.15)

— 32017 R 1506: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1506 der Kommission vom 28. August 2017 (ABL L 222
vom 29.8.2017, S. 21)“

2. Nach Nummer 13zzzzzzzw (Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1186 der Kommission) werden folgende Num-
mern eingefiigt:

,13zzzzz77x. 32017 R 1491: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1491 der Kommission vom 21. August 2017
zur Erneuerung der Genehmigung des Wirkstoffs 2,4-DB gemif$ der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009
des Europiischen Parlaments und des Rates iiber das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln und
zur Anderung des Anhangs der Durchfithrungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission
(ABL. L 216 vom 22.8.2017, S. 15)

(") ABL.L 216 vom 22.8.2017, S. 15.
() ABLL 222 vom 29.8.2017, S. 21.
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13zzzzzzzy. 32017 R 1506: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/1506 der Kommission vom 28. August 2017
zur Erneuerung der Genehmigung fiir den Wirkstoff Maleinsdurehydrazid gemafl der Verordnung (EG)
Nr. 1107/2009 des Europdischen Parlaments und des Rates iiber das Inverkehrbringen von Pflanzen-
schutzmitteln und zur Anderung des Anhangs der Durchfithrungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der
Kommission (ABL L 222 vom 29.8.2017, S. 21)

Artikel 2

Der Wortlaut der Durchfithrungsverordnungen (EU) 2017/1491 und (EU) 2017/1506 in islindischer und norwegischer
Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Atrtikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 17/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2053]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen iiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Durchfihrungsverordnung (EU) 2017/2001 der Kommission vom 8. November 2017 zur Genehmigung von
Propan-1-ol als alten Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktarten 1, 2 und 4 (!) ist in das
EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/2002 der Kommission vom 8. November 2017 zur Genehmigung von
L(+)-Milchsdure als alten Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktarten 2, 3 und 4 (?) ist in das
EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3)  Die Durchfiithrungsverordnung (EU) 2017/2003 der Kommission vom 8. November 2017 zur Genehmigung von
Fludioxonil als Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktarten 7, 9 und 10 (}) ist in das EWR-
Abkommen aufzunehmen.

(4 Die Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/2004 der Kommission vom 8. November 2017 zur Genehmigung von
2-Methyl-2H-isothiazol-3-on als alten Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktart 12 (¥ ist in
das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(5)  Die Durchfiihrungsverordnung (EU) 2017/2005 der Kommission vom 8. November 2017 zur Genehmigung von
Margosa-Extrakt aus kaltgepresstem Ol aus den geschilten Kernen von Azadirachta indica, extrahiert mit iiber-
kritischem Kohlendioxid, als alten Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktart 19 (°) ist in
das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(6)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens werden nach Nummer 20 (Durchfithrungsbeschluss (EU) 2017/1532 der
Kommission) folgende Nummern eingefiigt:

,21. 32017 R 2001: Durchfihrungsverordnung (EU) 2017/2001 der Kommission vom 8. November 2017 zur
Genehmigung von Propan-1-ol als alten Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktarten
1, 2 und 4 (ABL.L 290 vom 9.11.2017, S. 1)

() ABLL 290 vom 9.11.2017, S. 1.
() ABLL 290 vom 9.11.2017, S. 4.
() ABLL 290 vom 9.11.2017, S. 7.
(4 ABLL 290 vom 9.11.2017, S. 11.
() ABLL 290 vom 9.11.2017, S. 14.
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22. 32017 R 2002: Durchfihrungsverordnung (EU) 2017/2002 der Kommission vom 8. November 2017 zur
Genehmigung von L(+)-Milchsdure als alten Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produk-
tarten 2, 3 und 4 (ABL L 290 vom 9.11.2017, S. 4)

23. 32017 R 2003: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/2003 der Kommission vom 8. November 2017 zur
Genehmigung von Fludioxonil als Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten der Produktarten 7, 9
und 10 (ABL L 290 vom 9.11.2017, S.7)

24. 32017 R 2004: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/2004 der Kommission vom 8. November 2017 zur
Genehmigung von 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on als alten Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten
der Produktart 12 (ABL L 290 vom 9.11.2017, S. 11)

25. 32017 R 2005: Durchfithrungsverordnung (EU) 2017/2005 der Kommission vom 8. November 2017 zur
Genehmigung von Margosa-Extrakt aus kaltgepresstem Ol aus den geschilten Kernen von Azadirachta
indica, extrahiert mit tiberkritischem Kohlendioxid, als alten Wirkstoff zur Verwendung in Biozidprodukten
der Produktart 19 (ABL L 290 vom 9.11.2017, S. 14)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Durchfithrungsverordnungen (EU) 2017/2001, (EU) 2017/2002, (EU) 2017/2003, (EU) 2017/2004 und
(EU) 2017/2005 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union
veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegenZ (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréftentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 18/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2054]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Der Durchfithrungsbeschluss (EU) 2017/2164 der Kommission vom 17. November 2017 iiber die Anerkennung
des freiwilligen Systems ,RTRS EU RED“ zum Nachweis der Einhaltung der Nachhaltigkeitskriterien der Richtlinien
98/70/EG und 2009/28/EG des Europdischen Parlaments und des Rates (') ist in das EWR-Abkommen aufzuneh-
men.

(20 Da die Geltungsdauer der Durchfithrungsbeschliisse 2011/435/EU (3), 2011/436/EU (), 2011/437[EU (%),
2011/438/EU (%), 2011/440/EU (), 2011[441[EU (), 2012/210/EU (%), 2012/395/EU (%), 2012/432/EU (19),
2012/452/EU (") und 2012/722/EU (*?) der Kommission, die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurden,
abgelaufen ist, sollten die entsprechenden Bezugnahmen aus dem EWR-Abkommen gestrichen werden.

(3)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geindert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang 11 Kapitel XVII des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:

1. Nach Nummer 6av (Durchfithrungsbeschluss (EU) 2016/1433 der Kommission) wird folgende Nummer eingefiigt:

,6aw. 32017 D 2164: Durchfithrungsbeschluss (EU) 2017/2164 der Kommission vom 17. November 2017 iiber die
Anerkennung des freiwilligen Systems ,RTRS EU RED“ zum Nachweis der Einhaltung der Nachhaltigkeits-
kriterien der Richtlinien 98/70/EG und 2009/28/EG des Europiischen Parlaments und des Rates
(ABL L 304 vom 21.11.2017, S. 53)*

) ABL L 304 vom 21.11.2017, S. 53.

Bl.L 190 vom 21.7.2011,
Bl.L190 vom 21.7.2011,
Bl.L 190 vom 21.7.2011,
Bl.L 190 vom 21.7.2011,
Bl.L 190 vom 21.7.2011,
Bl.L 190 vom 21.7.2011,
BL.LL110 vom 24.4.2012,
Bl.L187 vom 17.7.2012,
BL.L 199 vom 26.7.2012, S.
Bl.L 205 vom 1.8.2012, S.17.

Bl.L 326 vom 24.11.2012, S. 53.
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2. Der Text unter den Nummern 6aa (Durchfithrungsbeschluss 2011/435/EU der Kommission) bis 6ad (Durchfithrungs-
beschluss 2011/438/EU der Kommission) und unter den Nummern 6af (Durchfihrungsbeschluss 2011/440/EU der
Kommission) bis 6al (Durchfithrungsbeschluss 2012/722/EU der Kommission) wird gestrichen.

Artikel 2

Der Wortlaut des Durchfithrungsbeschlusses (EU) 2017/2164 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prasident
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 19/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang Il (Technische Vorschriften, Normen, Priifung und Zertifizierung) des
EWR-Abkommens [2019/2055]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Die Verordnung (EU) 2016/425 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 9. Mirz 2016 iiber personliche
Schutzausriistungen und zur Authebung der Richtlinie 89/686/EWG des Rates (!) ist in das EWR-Abkommen
aufzunehmen.

(20  Mit der Verordnung (EU) Nr. 2016/425 wird mit Wirkung zum 21. April 2018 die Richtlinie 89/686/EWG des
Rates (%) aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurde und daher mit Wirkung zum 21. April
2018 aus diesem zu streichen ist.

(3)  Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang II Kapitel XXII des EWR-Abkommens wird wie folgt geandert:

1. Nach Nummer 1 (Richtlinie 89/686/EWG des Rates) wird folgende Nummer eingefiigt:

,2. 32016 R 0425: Verordnung (EU) 2016/425 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 9. Marz 2016 iiber
personliche Schutzausriistungen und zur Authebung der Richtlinie 89/686/EWG des Rates (ABLL 81 vom
31.3.2016, S. 51)"

2. Der Text von Nummer 1 (Richtlinie 89/686/EWG des Rates) wird mit Wirkung zum 21. April 2018 gestrichen.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2016/425 in islandischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

() ABLL 81 vom 31.3.2016, S. 51.
() ABLL 399 vom 30.12.1989, S. 18.
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Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 20/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung des Anhangs IX (Finanzdienstleistungen) des EWR-Abkommens [2019/2056]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Die Richtlinie 2013/14/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 21.Mai 2013 zur Anderung der
Richtlinie 2003/41/EG iiber die Tatigkeiten und die Beaufsichtigung von Einrichtungen der betrieblichen Alters-
vorsorge, der Richtlinie 2009/65/EG zur Koordinierung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften betreffend be-
stimmte Organismen fiir gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (OGAW) und der Richtlinie 2011/61/EU tiber die
Verwalter alternativer Investmentfonds im Hinblick auf iibermifigen Riickgriff auf Ratings (!) ist in das EWR-
Abkommen aufzunehmen.

(2)  Die Richtlinie 2014/91/EU des Europiischen Parlaments und des Rates vom 23.Juli 2014 zur Anderung der
Richtlinie 2009/65/EG zur Koordinierung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften betreffend bestimmte Organis-
men fiir gemeinsame Anlagen in Wertpapieren (OGAW) im Hinblick auf die Aufgaben der Verwahrstelle, die
Vergiitungspolitik und Sanktionen (%), berichtigt in ABL L 52 vom 27.2.2016, S. 37, ist in das EWR-Abkommen
aufzunehmen.

(3)  Anhang IX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang IX des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:

1. Unter Nummer 30 (Richtlinie 2009/65/EG des Europaischen Parlaments und des Rates) werden folgende Gedanken-
striche angefiigt:

,— 32013 L 0014: Richtlinie 2013/14/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 21. Mai 2013 (ABI. L 145
vom 31.5.2013, S. 1)

— 32014 L 0091: Richtlinie 2014/91/EU des Europiischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 (ABL L 257
vom 28.8.2014, S. 186), berichtigt in ABL. L 52 vom 27.2.2016, S. 37¢

2. Unter Nummer 30 (Richtlinie 2009/65/EG des Europdischen Parlaments und des Rates) werden folgende Anpassungen
eingefiigt:

) In Artikel 23 Absatz 4 werden fiir die EFTA-Staaten die Worter ,dem 18. Marz 2016° durch die Worter ,dem Tag
des Inkrafttretens des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 20/2018 vom 9. Februar 2018° und die
Worte ,vor dem 18. Mirz 2018‘ durch die Worte ,innerhalb von zwei Jahren nach dem Datum des Inkrafttretens
des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 20/2018 vom 9. Februar 2018° ersetzt.

() ABLL 145 vom 31.5.2013, S. 1.
() ABLL 257 vom 28.8.2014, S. 186.
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g) In Artikel 99:

i) werden Absatz 2 nach dem Wort ,ESMA‘ die Worter ,und gegebenenfalls die EFTA-Uberwachungsbehorde’
eingefiigt;

ii) in Absatz 6 wird fiir die EFTA-Staaten die Angabe ,bis zum 17. September 2014‘ durch die Angabe ,bis zum
Tag des Inkrafttretens des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 20/2018 vom 9. Februar 2018
ersetzt;

iii) und in Absatz 6 werden fir die EFTA-Staaten die Worter ,dem einschldgigen Unionsrecht durch die Worter
,den einschligigen Vorschriften des EWR-Abkommens‘ ersetzt.”

3. Unter Nummer 31bb (Richtlinie 2011/61/EU des Europiischen Parlaments und des Rates) wird Folgendes angefiigt:

,, geandert durch:

— 32013 L 0014: Richtlinie 2013/14/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 21. Mai 2013 (ABL. L 145
vom 31.5.2013, S. 1)*

4. Unter Nummer 31d (Richtlinie 2003/41/EG des Europdischen Parlaments und des Rates) wird folgender Gedanken-
strich angefiigt:

,— 32013 L 0014: Richtlinie 2013/14/EU des Europaischen Parlaments und des Rates vom 21. Mai 2013 (ABL L 145
vom 31.5.2013, S. 1)*

Artikel 2

Der Wortlaut der Richtlinien 2013/14/EU und 2014/91/EU, berichtigt in ABL L 52 vom 27.2.2016, S. 37, in islindischer

und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist ver-
bindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (*), oder am Tag des Inkrafttretens des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses zur
Aufnahme der Richtlinie 2010/78/EG in das EWR-Abkommen, je nachdem, welcher Zeitpunkt der spitere ist.

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Das Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 21/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang IX (Finanzdienstleistungen), Anhang XII (Freier Kapitalverkehr) und
Anhang XXII (Gesellschaftsrecht) des EWR-Abkommens [2019/2057]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Richtlinie 2014/59/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 15.Mai 2014 zur Festlegung eines
Rahmens fiir die Sanierung und Abwicklung von Kreditinstituten und Wertpapierfirmen und zur Anderung der
Richtlinie 82/891/EWG des Rates, der Richtlinien 2001/24/EG, 2002/47/EG, 2004/25/EG, 2005/56/EG,
2007/36/EG, 2011/35/EU, 2012/30/EU und 2013/36/EU sowie der Verordnungen (EU) Nr.1093/2010 und
(EU) Nr. 648/2012 des Europdischen Parlaments und des Rates () ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Die Richtlinie 2014/59/EU enthilt Verweise auf ,Unionsmutterinstitute, ,Unions-Mutterfinanzholdinggesellschaf-
ten“ und ,gemischte Unions-Mutterfinanzholdinggesellschaften®, die im Kontext des EWR-Abkommens als Verweise
auf Unternchmen gelten, die den einschldgigen Begriffsbestimmungen dieser Richtlinie entsprechen, in einer EWR-
Vertragspartei niedergelassen sind und keine Tochterunternehmen eines anderen in einer anderen EWR-Vertrags-
partei errichteten Instituts sind.

(3)  Die Anhinge IX, XII und XXII des EWR-Abkommens sollten daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang IX des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:

(1) Unter den Nummern 14 (Richtlinie 2013/36/EU des Europiischen Parlaments und des Rates) und 16c (Richtlinie
2001/24/EG des Europdischen Parlaments und des Rates) wird Folgendes angefiigt:

,, geandert durch:

— 32014 L 0059: Richtlinie 2014/59/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 (ABL. L 173
vom 12.6.2014, S. 190)*

(") ABL.L173 vom 12.6.2014, S. 190.
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(2) Nach Nummer 19a (Richtlinie 94/19/EG des Europdischen Parlaments und des Rates) wird Folgendes eingefiigt:

,19b. 32014 L 0059: Richtlinie 2014/59/EU des Europiischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 zur
Festlegung eines Rahmens fiir die Sanierung und Abwicklung von Kreditinstituten und Wertpapierfirmen und
zur Anderung der Richtlinie 82/891/EWG des Rates, der Richtlinien 2001/24/EG, 2002/47[EG, 2004/25[EG,
2005/56/EG, 2007/36/EG, 2011/35/EU, 2012/30/EU und 2013[36/EU sowie der Verordnungen (EU)
Nr. 1093/2010 und (EU) Nr.648/2012 des Europdischen Parlaments und des Rates (ABLL 173 vom
12.6.2014, S. 190)

Die Richtlinie gilt fiir die Zwecke dieses Abkommens mit folgenden Anpassungen:

a)  Ungeachtet der Bestimmungen des Protokolls 1 zu diesem Abkommen und sofern in diesem Abkommen
nichts anderes bestimmt ist, bezeichnen die Ausdriicke Mitgliedstaat(en), ,Abwicklungsbehérden’ und
,zustindige Behorden’ neben ihrer Bedeutung in der Richtlinie auch die EFTA-Staaten, deren Abwick-
lungsbehorden beziehungsweise deren zustindige Behorden.

b) In den Fillen gemaff Nummer 31g dieses Anhangs gelten Verweise in der Richtlinie auf die Befugnisse der
EBA nach Artikel 19 der Verordnung (EU) Nr. 1093/2010 des Européischen Parlaments und des Rates fiir
die EFTA-Staaten als Verweise auf die Befugnisse der EFTA-Uberwachungsbehorde.

¢) In Artikel 2 Absatz 1 Nummer 28 wird die Angabe ,Artikel 107 Absatz 1 AEUV‘ durch die Angabe
JArtikel 61 Absatz 1 des EWR-Abkommens* ersetzt.

d)  Verweise auf den ,Rechtsrahmen der Union fiir staatliche Beihilfen' im Sinne von Artikel 2 Absatz 1
Nummer 53 gelten als Verweise auf den Rechtsrahmen fiir staatliche Beihilfen gemaf$ Teil IV Kapitel 2 des
EWR-Abkommens, einschlielich der einschldgigen Anhidnge und Protokolle zum EWR-Abkommen, und
— fiir die EFTA-Staaten — gemif den einschlidgigen Bestimmungen des Abkommens zwischen den
EFTA-Staaten zur Errichtung einer Uberwachungsbehorde und eines Gerichtshofs.

e)  Artikel 68 Absatz 6 und Artikel 93 finden keine Anwendung.

f) In Artikel 84 Absitze 1 und 4 und Artikel 128 Absatz 1 wird nach dem Wort JEBA' die jeweils
grammatisch korrekte Form der Worter ,oder gegebenenfalls die EFTA-Uberwachungsbehorde’ eingefiigt.

g) In Artikel 94 Absatz 1 gilt die Angabe ,gemaf8 Artikel 93 Absatz 1° nicht fiir die EFTA-Staaten.
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h)  Artikel 97 wird wie folgt angepasst:

i) In Absatz 1 gilt die Angabe ,gemafl Artikel 93 Absatz 1° nicht fiir die EFTA-Staaten.

ii) In Absatz 4 Unterabsatz 1 wird Folgendes angefiigt:

,Die zustindigen Behorden und die Abwicklungsbehorden der EFTA-Staaten sind nicht zum Abschluss
derartiger Kooperationsvereinbarungen verpflichtet.

i) In Artikel 102 Absatz 1 wird fur die EFTA-Staaten die Angabe ,31. Dezember 2024‘ durch die Angabe
,31. Dezember 2027 ersetzt.

j)  In Artikel 130 wird fiir die EFTA-Staaten die Angabe ,ab dem 1. Januar 2016 durch die Angabe ,ein Jahr
nach dem Inkrafttreten des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 21/2018 vom 9. Februar
2018 ersetzt.”

(3) Unter den Nummern 31bc (Verordnung (EU) Nr. 648/2012 des Europdischen Parlaments und des Rates) und 31g
(Verordnung (EU) Nr. 1093/2010 des Europdischen Parlaments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich ange-
fugt:

,— 32014 L 0059: Richtlinie 2014/59/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 (ABl. L 173
vom 12.6.2014, S. 190)*

Artikel 2

In Anhang XII des EWR-Abkommens wird unter Nummer 4 (Richtlinie 2002/47/EG des Europiischen Parlaments und
des Rates) folgender Gedankenstrich angefiigt:

,—32014 L 0059: Richtlinie 2014/59/EU des Europiischen Parlaments und des Rates vom 15.Mai 2014
(ABL.L173 vom 12.6.2014, S. 190)

Artikel 3

Anhang XXII des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:

(1) Unter den Nummern 2 (Richtlinie 2012/30/EU des Européischen Parlaments und des Rates), 3 (Richtlinie 2011/35/EU
des Europiischen Parlaments und des Rates), 5 (Richtlinie 82/891/EWG des Rates) und 10e (Richtlinie 2005/56/EG
des Europiischen Parlaments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich angefiigt:

,— 32014 L 0059: Richtlinie 2014/59/EU des Europdaischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 (ABl. L 173
vom 12.6.2014, S. 190)*
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(2) Unter den Nummern 10d (Richtlinie 2004/25/EG des Europdischen Parlaments und des Rates) und 10g (Richtlinie
2007/36/EG des Europdischen Parlaments und des Rates) wird Folgendes angefiigt:

., gedndert durch:

— 32014 L 0059: Richtlinie 2014/59/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 (ABL. L 173
vom 12.6.2014, S. 190)*

Artikel 4

Der Wortlaut der Richtlinie 2014/59/EU in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts
der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 5

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (*), oder am Tag des Inkrafttretens des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses zur
Aufnahme der Verordnung (EU) Nr.575/2013 und der Richtlinie 2013/36/EU in das EWR-Abkommen, je nachdem,
welcher Zeitpunkt der spitere ist.

Artikel 6

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréftentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN

(*) Das Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 22/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Anhang XI (Elektronische Kommunikation, audiovisuelle Dienste und
Informationsgesellschaft) des EWR-Abkommens [2019/2058]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Die Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 iiber elektro-
nische Identifizierung und Vertrauensdienste fiir elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung
der Richtlinie 1999/93/EG () ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Mit der Verordnung (EU) Nr.910/2014 wird die Richtlinie 1999/93/EG des Europiischen Parlaments und des
Rates (%) aufgehoben, die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist.

(3)  Anhang XI des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Atrtikel 1

In Anhang XI des EWR-Abkommens erhilt der Text von Nummer 51 (Richtlinie 1999/93/EG des Europdaischen Par-
laments und des Rates) folgende Fassung:

,32014 R 0910: Verordnung (EU) Nr.910/2014 des Europidischen Parlaments und des Rates vom
23.Juli 2014 iber elektronische Identifizierung und Vertrauensdienste fiir elektronische Transaktionen im
Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 1999/93/EG (ABL L 257 vom 28.8.2014, S. 73)

Die Verordnung gilt fir die Zwecke dieses Abkommens mit folgenden Anpassungen:

a) In Artikel 14 Absatz 1 werden nach dem Wort ,Organisation’ die Worte ,beziehungsweise im Rahmen
einer Vereinbarung zwischen einem EFTA-Staat und dem betreffenden Drittland oder einer internationalen
Organisation’ eingefiigt.

b) Die Vertragsparteien unterrichten sich gegenseitig iiber die Aushandlung und den Abschluss von Verein-
barungen im Sinne des Artikels 14 Absatz 1, und auf Antrag finden Konsultationen im Gemeinsamen
EWR-Ausschuss statt.

() ABLL 257 vom 28.8.2014, S. 73.
() ABLL 13 vom 19.1.2000, S. 12.
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¢) Verhandelt die Europdische Union iiber eine Vereinbarung im Sinne des Artikels 14 Absatz 1, so strebt sie
an, fur qualifizierte Vertrauensdienste, die von in den EFTA-Staaten niedergelassenen qualifizierten Ver-
trauensdiensteanbietern bereitgestellt werden, die gleiche Behandlung zu erreichen.

d) Artikel 51 wird fur die EFTA-Staaten wie folgt angepasst:

i) In Absatz 3 werden die Worte ,bis zum 1.Juli 2017° durch die Worte ,sechs Monate nach dem
Inkrafttreten des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 22/2018 vom 9. Februar 2018°
ersetzt.

ii) In Absatz 4 werden die Worte ,ab dem 2. Juli 2017° durch die Worte ,nach Ablauf von sechs Monaten
ab dem Inkrafttreten des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 22/2018 vom 9. Februar
2018 ersetzt.”

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amitsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN

(*) Das Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 23/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens [2019/2059]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Richtlinie 2014/94/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 22. Oktober 2014 iiber den Aufbau
der Infrastruktur fiir alternative Kraftstoffe (') ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Anhang XIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang XIII des EWR-Abkommens wird nach Nummer 5 (gestrichen) folgende Nummer eingefuigt:

,5a. 32014 L 0094: Richtlinie 2014/94/EU des Europdischen Parlaments und des Rates vom 22. Oktober
2014 iber den Aufbau der Infrastruktur fir alternative Kraftstoffe (ABL. L 307 vom 28.10.2014, S. 1)

Die Richtlinie gilt fiir die Zwecke dieses Abkommens mit folgenden Anpassungen:

a)  Fiir die EFTA-Staaten wird in Artikel 3 Absatz 5 die Angabe ,des AEUV* durch die Angabe ,des EWR-
Abkommens* ersetzt.

b)  Artikel 6 gilt nicht fur Island.

¢)  Diese Richtlinie gilt nicht fir Liechtenstein.”

Artikel 2

Der Wortlaut der Richtlinie 2014/94/EU in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts
der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

() ABLL 307 vom 28.10.2014, S. 1.
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Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Das Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 24/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens [2019/2060]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwagung nachstehender Griinde:

(1) Der Durchfithrungsbeschluss (EU) 2017/695 der Kommission vom 7. April 2017 zur Ermachtigung der Mitglied-
staaten, im Einklang mit der Richtlinie 2008/68/EG des Europiischen Parlaments und des Rates tber die
Beforderung gefdhrlicher Giiter im Binnenland bestimmte Ausnahmen zu erlassen (') ist in das EWR-Abkommen
aufzunehmen.

(2)  Anhang XIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Atrtikel 1

In Anhang XIII des EWR-Abkommens wird unter Nummer 13c (Richtlinie 2008/68/EG des Europdischen Parlaments und
des Rates) folgender Gedankenstrich angefiigt:

,— 32017 D 0695: Durchfiihrungsbeschluss (EU) 2017/695 der Kommission vom 7. April 2017 (ABL. L 101
vom 13.4.2017, S. 37)

Artikel 2

Der Wortlaut des Durchfithrungsbeschlusses (EU) 2017/695 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident

Claude MAERTEN

(') ABLL 101 vom 13.4.2017, S. 37.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 25/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens [2019/2061]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwagung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) 2017/1952 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 25. Oktober 2017 zur Auf-
hebung der Verordnungen (EG) Nr.2888/2000 und (EG) Nr. 685/2001 des Europiischen Parlaments und des
Rates und der Verordnung (EWG) Nr. 1101/89 des Rates (!) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Mit der Verordnung (EU) 2017/1952 wird die Verordnung (EWG) Nr. 1101/89 des Rates (?) aufgehoben, die in das
EWR-Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist.

(3)  Anhang XII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang XIII des EWR-Abkommens wird der Text von Nummer 44 (Verordnung (EWG) Nr. 1101/89 des Rates)
gestrichen.

Atrtikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2017/1952 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

() ABLL 284 vom 31.10.2017, S. 12.
() ABLL 116 vom 28.4.1989, S. 25.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 26/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung von Anhang XVI (Offentliches Auftragswesen) des EWR-Abkommens [2019/2062]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Delegierte Verordnung (EU) 20172365 der Kommission vom 18. Dezember 2017 zur Anderung der Richt-
linie 2014/24/EU des Europiischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Schwellenwerte fur Auftrags-
vergabeverfahren (') ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Die Delegierte Verordnung (EU) 2017/2364 der Kommission vom 18. Dezember 2017 zur Anderung der Richt-
linie 2014/25/EU des Europiischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Schwellenwerte fur Auftrags-
vergabeverfahren (?) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3)  Die Verordnung (EU) 2017/2367 der Kommission vom 18.Dezember 2017 zur Anderung der Richtlinie
2009/81/EG des Europdischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Schwellenwerte fiir Auftragsvergabe-
verfahren (%) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

4y Die Delegierte Verordnung (EU) 2017/2366 der Kommission vom 18. Dezember 2017 zur Anderung der Richt-
linie 2014/23/EU des Europiischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die Schwellenwerte fur Auftrags-
vergabeverfahren (%) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(5)  Anhang XVI des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —
HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang XVI des EWR-Abkommens wird wie folgt gedndert:

1. Unter Nummer 2 (Richtlinie 2014/24/EU des Europiischen Parlaments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich
angefuigt:

,— 32017 R 2365: Delegierte Verordnung (EU) 2017/2365 der Kommission vom 18. Dezember 2017 (ABL L 337
vom 19.12.2017, S. 19)".

2. Unter Nummer 4 (Richtlinie 2014/25/EU des Europdischen Parlaments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich
angefiigt:

,— 32017 R 2364: Delegierte Verordnung (EU) 2017/2364 der Kommission vom 18. Dezember 2017 (ABL L 337
vom 19.12.2017, S. 17)*

) ABL L 337 vom 19.12.2017, S. 19.

() A

() ABLL 337 vom 19.12.2017, S.17.
() ABLL 337 vom 19.12.2017, S. 22.
(4 ABL L 337 vom 19.12.2017, S.21.
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3. Unter Nummer 5c (Richtlinie 2009/81/EU des Europdischen Parlaments und des Rates) wird folgender Gedanken-
strich angefiigt:

,—32017 R 2367: Verordnung (EU) 20172367 der Kommission vom 18.Dezember 2017 (ABIL L 337 vom
19.12.2017, S. 22)*

4. Unter Nummer 6f (Richtlinie 2014/23/EU des Europdischen Parlaments und des Rates) wird folgender Gedankenstrich
angefiigt:

,— 32017 R 2366: Delegierte Verordnung (EU) 2017/2366 der Kommission vom 18. Dezember 2017 (ABL L 337
vom 19.12.2017, S. 21)*

Artikel 2

Der Wortlaut der Delegierten Verordnungen (EU) 2017/2364, (EU) 2017/2365 und (EU) 2017/2366 sowie der Ver-
ordnung (EU) 2017/2367 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der
Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréftentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 27/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung von Anhang XX (Umweltschutz) des EWR-Abkommens [2019/2063]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Der Beschluss (EU) 2017/1508 der Kommission vom 28. August 2017 tiber das Referenzdokument fiir bewahrte
Umweltmanagementpraktiken, branchenspezifische Umweltleistungsindikatoren und Leistungsrichtwerte fur die
Lebensmittel- und Getrdnkeindustrie gemidfl der Verordnung (EG) Nr.1221/2009 des Europiischen Parlaments
und des Rates iiber die freiwillige Teilnahme von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem fiir Umwelt-
management und Umweltbetriebspriifung (EMAS) () ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Anhang XX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang XX des EWR-Abkommens wird nach Nummer leai (Verordnung (EU) 2017/1505 der Kommission) folgende
Nummer eingefiigt:

,leaj. 32017 D 1508: Beschluss (EU) 2017/1508 der Kommission vom 28. August 2017 iiber das Refe-
renzdokument fiir bewihrte Umweltmanagementpraktiken, branchenspezifische Umweltleistungsindika-
toren und Leistungsrichtwerte fur die Lebensmittel- und Getrankeindustrie gemaf der Verordnung (EG)
Nr. 1221/2009 des Europiischen Parlaments und des Rates iiber die freiwillige Teilnahme von Orga-
nisationen an einem Gemeinschaftssystem fur Umweltmanagement und Umweltbetriebspriifung (EMAS)
(ABL L 223 vom 30.8.2017, S. 1)“.

Artikel 2

Der Wortlaut des Beschlusses (EU) 2017/1508 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

() ABLL 223 vom 30.8.2017, S. 1.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 28/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung von Anhang XX (Umweltschutz) des EWR-Abkommens [2019/2064]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) 2017/1941 der Kommission vom 24. Oktober 2017 zur Anderung von Anhang II der
Verordnung (EG) Nr. 66/2010 des Europdischen Parlaments und des Rates tiber das EU-Umweltzeichen () ist in
das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Anhang XX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang XX des EWR-Abkommens wird unter Nummer 2a (Verordnung (EG) Nr. 66/2010 des Europdischen Par-
laments und des Rates) folgender Gedankenstrich angefuigt:

,— 32017 R 1941: Verordnung (EU) 2017/1941 der Kommission vom 24. Oktober 2017 (ABIL. L 275 vom
25.10.2017, S. 9)“.

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2017/1941 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amitsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

() ABLL 275 vom 25.10.2017, S. 9.
(*) Das Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 29/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung von Anhang XX (Umweltschutz) des EWR-Abkommens [2019/2065]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Richtlinie (EU) 2016/802 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 11.Mai 2016 {iber eine Ver-
ringerung des Schwefelgehalts bestimmter fliissiger Kraft- oder Brennstoffe (') ist in das EWR-Abkommen auf-
zunehmen.

(2)  Mit der Richtlinie (EU) 2016/802 wird die Richtlinie 1999/32/EG des Rates (% aufgehoben, die in das EWR-
Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist.

(3)  Anhang XX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang XX des EWR-Abkommens erhdlt Nummer 21ad (Richtlinie 1999/32/EG des Rates) folgende Fassung:

,32016 L 0802: Richtlinie (EU) 2016/802 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 11. Mai 2016 iiber
eine Verringerung des Schwefelgehalts bestimmter fliissiger Kraft- oder Brennstoffe (ABL. L 132 vom 21.5.2016,
S. 58)".

Artikel 2

Der Wortlaut der Richtlinie (EU) 2016/802 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

() ABLL 132 vom 21.5.2016, S. 58.
() ABL.L121 vom 11.5.1999, S. 13.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



L 323/58 Amtsblatt der Europdischen Union 12.12.2019

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 30/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung von Anhang XX (Umweltschutz) des EWR-Abkommens [2019/2066]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Die Delegierte Verordnung (EU) 2016/2071 der Kommission vom 22. September 2016 zur Anderung der Ver-
ordnung (EU) 2015/757 des Européischen Parlaments und des Rates hinsichtlich der Methoden fiir die Uber-
wachung von Kohlendioxidemissionen und der Vorschriften fiir die Uberwachung anderer relevanter Informatio-
nen (') ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Anhang XX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang XX des EWR-Abkommens wird unter Nummer 21law (Verordnung (EU) 2015/757 des Europdischen Par-
laments und des Rates) Folgendes angefiigt:

., geandert durch:

— 32016 R 2071: Delegierte Verordnung (EU) 2016/2071 der Kommission vom 22. September 2016
(ABL. L 320 vom 26.11.2016, S. 1)*

Atrtikel 2

Der Wortlaut der Delegierten Verordnung (EU) 2016/2071 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

() ABL L 320 vom 26.11.2016, . 1.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 31/2018
vom 9. Februar 2018
zur Anderung von Anhang XXI (Statistik) des EWR-Abkommens [2019/2067]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) 2016/792 des Européischen Parlaments und des Rates vom 11. Mai 2016 iiber harmonisierte
Verbraucherpreisindizes und den Hauserpreisindex sowie zur Aufthebung der Verordnung (EG) Nr.2494/95 des
Rates () ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Mit der Verordnung (EU) 2016/792 wird die Verordnung (EG) Nr. 2494/95 des Rates (%) aufgehoben, die in das
EWR-Abkommen aufgenommen wurde und daher aus diesem zu streichen ist.

(3)  Anhang XXI des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang XXI des EWR-Abkommens erhdlt der Text von Nummer 19a (Verordnung (EG) Nr.2494/95 des Rates)
folgende Fassung:

,32016 R 0792: Verordnung (EU) 2016/792 des Europiischen Parlaments und des Rates vom 11. Mai 2016
tiber harmonisierte Verbraucherpreisindizes und den Hauserpreisindex sowie zur Aufhebung der Verordnung
(EG) Nr. 2494/95 des Rates (ABL L 135 vom 24.5.2016, S. 11).

Die Verordnung gilt fiir die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung:

Diese Verordnung gilt nicht fiir Liechtenstein.”

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2016/792 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

() ABLL 135 vom 24.5.2016, S. 11.
() ABLL 257 vom 27.10.1995, S. 1.
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Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréftentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 32/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Protokoll 21 (Durchfiithrung der Wettbewerbsregeln fiir Unternehmen) zum

EWR-Abkommen Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr.32/2018 vom 9.Februar

2018 zur Anderung von Protokoll 21 (Durchfiihrung der Wettbewerbsregeln fiir Unternehmen)
zum EWR-Abkommen [2019/2068]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen iiber den Europiischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Die Verordnung (EU) 2015/1348 der Kommission vom 3. August 2015 zur Anderung der Verordnung (EG)
Nr. 773/2004 iber die Durchfithrung von Verfahren auf der Grundlage der Artikel 81 und 82 EG-Vertrag durch
die Kommission (') ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Protokoll 21 zum EWR-Abkommen sollte daher entsprechend geindert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Protokoll 21 zum EWR-Abkommen wird in Artikel 3 unter Nummer 4 (Verordnung (EG) Nr. 773/2004 der Kommis-
sion) folgender Gedankenstrich angefiigt:

,—32015 R 1348: Verordnung (EU) 2015/1348 der Kommission vom 3. August 2015 (ABL L 208 vom
5.8.2015, S. 3)*

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2015/1348 in islandischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

() ABL L 208 vom 5.8.2015, S. 3.
(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident
Claude MAERTEN
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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 33/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Protokoll 31 zum EWR-Abkommen iiber die Zusammenarbeit in bestimmten
Bereichen auferhalb der vier Freiheiten [2019/2069]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere
auf die Artikel 86 und 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Nach dem Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 157/2014 vom 9. Juli 2014 (') schliefSt die Zusam-
menarbeit der Vertragsparteien des EWR-Abkommens eine Beteiligung an der Komponente ,Telekommunikation*
der Fazilitat ,Connecting Europe” ein, die durch die Verordnung (EU) Nr. 1316/2013 des Europdischen Parlaments
und des Rates (%) geschaffen wurde.

(2)  Es ist angezeigt, die Zusammenarbeit der Vertragsparteien des EWR-Abkommens auf die Verordnung (EU)
2017/1953 des Européischen Parlaments und des Rates vom 25. Oktober 2017 zur Anderung der Verordnungen
(EU) Nr.1316/2013 und (EU) Nr.283/2014 im Hinblick auf die Forderung der Internetanbindung in Kom-
munen (%) auszuweiten.

(3)  Protokoll 31 zum EWR-Abkommen sollte daher gedndert werden, um diese erweiterte Zusammenarbeit ab dem
1.Januar 2018 zu ermoglichen —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Artikel 2 Absatz 5 des Protokolls 31 zum EWR-Abkommen wird unter dem dreizehnten Gedankenstrich (Verordnung
(EU) Nr. 1316/2013 des Européischen Parlaments und des Rates) und dem vierzehnten Gedankenstrich (Verordnung (EU)
Nr. 2832014 des Europdischen Parlaments und des Rates) Folgendes angefiigt:

,, geandert durch:

— 32017 R 1953: Verordnung (EU) 2017/1953 des Europdischen Parlaments und des Rates vom
25. Oktober 2017 (ABL L 286 vom 1.11.2017, S. 1)

() ABLL 15 vom 22.1.2015, S. 85.
() ABLL 348 vom 20.12.2013, S. 129.
() ABLL 286 vom 1.11.2017, S. 1.
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Artikel 2

Dieser Beschluss tritt am Tag nach Eingang der letzten Mitteilung gemafl Artikel 103 Absatz 1 des EWR-Abkommens in
Kraft (¥).

Er gilt ab dem 1. Januar 2018.

Artikel 3

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Prisident

Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



12.12.2019 Amtsblatt der Europdischen Union L 323/67

BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES
Nr. 34/2018
vom 9. Februar 2018

zur Anderung von Protokoll 47 (Beseitigung technischer Handelshemmnisse fiir Wein) des EWR-
Abkommens [2019/2070]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen iiber den Europiischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen®), insbesondere
auf Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1) Die Delegierte Verordnung (EU) 2017/1961 der Kommission vom 2. August 2017 zur Anderung der Verordnung
(EG) Nr. 606/2009 hinsichtlich bestimmter 6nologischer Verfahren (') ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2)  Dieser Beschluss betrifft weinrechtliche Vorschriften. Nach Absatz 7 der Einleitung zu Protokoll 47 des EWR-
Abkommens gelten weinrechtliche Vorschriften nicht fir Liechtenstein, solange Liechtenstein in das Abkommen
zwischen der Europdischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft iiber den Handel mit land-
wirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht fir Liechtenstein.

(3)  Protokoll 47 zum EWR-Abkommen sollte daher entsprechend geindert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anlage 1 zu Protokoll 47 des EWR-Abkommens wird unter Nummer 10 (Verordnung (EG) Nr. 606/2009 der
Kommission) folgender Gedankenstrich angefiigt:

,— 32017 R 1961: Delegierte Verordnung (EU) 2017/1961 der Kommission vom 2. August 2017 (ABL L 279
vom 28.10.2017, S. 25)°

Artikel 2

Der Wortlaut der Delegierten Verordnung (EU) 2017/1961 in islandischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-
Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union verdffentlicht wird, ist verbindlich.

() ABLL 279 vom 28.10.2017, S. 25.
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Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Februar 2018 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen (¥).

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europdischen Union veréffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 9. Februar 2018.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Président
Claude MAERTEN

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.












ISSN 1977-0642 (elektronische Ausgabe)
ISSN 1725-2539 (Papierausgabe)

u Amt fiir Veréffentlichungen der Européischen Union
1-2985 Luxemburg
LUXEMBURG




	Inhalt
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusseses Nr. 1/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinsamen EWR-Ausschusses [2019/2037]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 2/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinsamen EWR-Ausschusses [2019/2038]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 3/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens [2019/2039]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 4/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens [2019/2040]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 5/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens [2019/2041]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 6/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens [2019/2042]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 7/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens [2019/2043]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 8/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2044]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 9/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2045]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 10/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2046]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 11/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2047]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 12/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2048]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 13/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2049]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 14/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2050]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 15/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2051]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 16/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2052]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 17/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2053]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses  N r. 18/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2054]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 19/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang II (Technische Vorschriften, Normen, Prüfung und Zertifizierung) des EWR-Abkommens [2019/2055]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses  N r. 20/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung des Anhangs IX (Finanzdienstleistungen) des EWR-Abkommens [2019/2056]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 21/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang IX (Finanzdienstleistungen), Anhang XII (Freier Kapitalverkehr) und Anhang XXII (Gesellschaftsrecht) des EWR-Abkommens [2019/2057]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 22/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XI (Elektronische Kommunikation, audiovisuelle Dienste und Informationsgesellschaft) des EWR-Abkommens [2019/2058]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 23/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens [2019/2059]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 24/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens [2019/2060]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 25/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens [2019/2061]
	Beschluss Des Gemeinsamen Ewr-Ausschusses Nr. 26/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XVI (Öffentliches Auftragswesen) des EWR-Abkommens [2019/2062]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 27/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XX (Umweltschutz) des EWR-Abkommens [2019/2063]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 28/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XX (Umweltschutz) des EWR-Abkommens [2019/2064]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 29/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XX (Umweltschutz) des EWR-Abkommens [2019/2065]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 30/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XX (Umweltschutz) des EWR-Abkommens [2019/2066]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 31/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Anhang XXI (Statistik) des EWR-Abkommens [2019/2067]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 32/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Protokoll 21 (Durchführung der Wettbewerbsregeln für Unternehmen) zum EWR-Abkommen Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 32/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Protokoll 21 (Durchführung der Wettbewerbsregeln für Unternehmen) zum EWR-Abkommen [2019/2068]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 33/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Protokoll 31 zum EWR-Abkommen über die Zusammenarbeit in bestimmten Bereichen außerhalb der vier Freiheiten [2019/2069]
	Beschluss des Gemeinsamen EWR- Ausschusses Nr. 34/2018 vom 9. Februar 2018 zur Änderung von Protokoll 47 (Beseitigung technischer Handelshemmnisse für Wein) des EWR-Abkommens [2019/2070]

